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Geplante religiöse Angebote für die Advent- und Weihnachtszeit 2023/24
Freitag 8. 12. Maria Empfängnis 

8:30 Messe
10:00 Messe – gestaltet vom chor4you (Live auf YouTube)

12:00-13:00 Anbetung in der Pfarrkirche – gestaltet von der Mütter-Gebete-Runde
Dienstag 12. 12. Rorate

6:00 bitte eine Laterne mitbringen! – anschl. Frühstück im Pfarrheim

Samstag 16. 12. Anbetungstag der Pfarre
9:00 Aussetzung des Allerheiligsten Beichtgelegenheiten 

in der Kreuzkapelle9:00-10:00 Pfarrgemeinderat
10:00-11:00 Stille Anbetung 9:30-11:00 Pf. Padinger
11:00-13:00 Legio Mariens 13:30-15:30 Pf. Padinger
13:00-14:00 Mütter-Gebete-Runde
14:00-15:00 KMB
15:00-16:00 kfb u. Ministranten

16:00 Messe

Sonntag 17. 12. KMB-Aktion "Sei so frei - Bruder in Not"
Sammlung bei allen Gottesdiensten

Donnerstag 21. 12. Versöhnungsfeier
19:30 anschl. Aussprachemöglichkeit

Sonntag 24. 12. Heiliger Abend
8:30 Wortgottesfeier zum 4. Advent

10:00 Messe zum 4. Advent (Live auf YouTube)
15:30 Kindermesse zum Hl. Abend (Live auf YouTube)
23:00 Christmette - Festmesse (Live auf YouTube)

Montag 25. 12. Christfest
8:30 Messe

10:00 Festmesse (Live auf YouTube)
keine Abendmesse

Dienstag 26. 12. Fest des Hl. Stefanus
8:30 Wortgottesfeier

Sonntag 31. 12. Altjahrstag-Silvester
8:30 Wortgottesfeier

10:00 Messe mit Jahresschlussandacht (Live auf YouTube)

Monntag 1.1. Neujahrstag
8:30 Messe

10:00 Messe (Live auf YouTube)
19:00 Messe – gestaltet v. Kirchenchor als „Bauernmesse“

Samstag 6. 1. Fest der Erscheinung des Herrn 
8:30 Gottesdienste mit Einzug der Sternsinger

10:00 (Live auf YouTube)
keine Abendmesse

Freitag 2. 2.
19:30 Messe mit Kerzensegnung und Blasiussegen

Sonntag 4. 2.
11:00 Kindersegnung
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„Fürchtet Euch nicht …“
Kaum eine Zeit im Jahr regt 

das Gefühl und den Verstand so 
sehr an wie die Advent- und 
Weihnachtszeit. Die kirchlichen 
Lieder (nicht nur die) gehen in 
dieser Zeit so auf das Gemüt. Es 
sind die verschiedenen Advent- 
und Weihnachtsbräuche, der 
Duft der Lebkuchen und Kekse, 
die uns in Stimmung bringen. In 
den Lesungstexten, die wir an 
den Sonn- und Feiertagen hö-
ren, kommen immer wieder En-
gel vor. Die Engel sind die Boten 
Gottes, so sagte es bereits der 
Heilige Augustinus. Für ihn ist 
„Engel“ eine Bezeichnung für ei-
ne Aufgabe, nicht für ein Wesen. 
Es ist die Hauptaufgabe der En-
gel, Bote (Verkünder) zu sein. 
Ein Engel ist jemand, der dem 
Menschen eine göttliche Bot-
schaft mitteilt und sie überbringt, 
um dadurch etwas zu bewirken. 
Besonders oft wird in der Weih-
nachtszeit von den Engeln das 
„Fürchtet euch nicht“ verwen-
det.

So war es bei Lukas 1,13. 
Der Engel Gabriel kam zu Za-
charias und sagte „Fürchte 
dich nicht“, als er ihm die Bot-
schaft brachte, dass seine Frau 
Elisabeth bald einen Sohn be-

kommen wird. „Gib ihm den Na-
men Johannes“.

Bei Lukas 1, 26-38 verkün-
dete ein Engel Maria die Ge-
burt Jesu.

Elisabeth war im sechsten 
Monat schwanger, als Gott den 
Engel Gabriel zu einer unverhei-
rateten Frau nach Nazareth, ei-
ner Stadt in Galiläa, sandte. Der 
Engel Gabriel sagte zu ihr: „Hab 
keine Angst, Maria! Fürchte 
dich nicht, Gott will dir seine 
liebevolle Zuneigung zeigen. 
Du wirst Mutter werden und ei-
nen Sohn zur Welt bringen, du 
sollst ihn Jesus nennen.“

Die dritte Engelerwähnung 
erfolgte bei Lukas 2,8 an die 
Hirten. Gott erwählte sie - die 
einfachen und demütigen Hir-
ten - als erste Zeugen von der 
Geburt Christi. 

In dieser Nacht bewachten 
draußen auf dem Feld einige 
Hirten ihre Herden. Plötzlich trat 
ein Engel des Herrn zu ihnen 
und Gottes Licht umstrahlte sie. 
Die Hirten erschraken sehr, aber 
der Engel sagte: „Fürchtet 
euch nicht! Ich verkünde euch 
und allen Menschen eine große 
Freudenbotschaft. Heute ist in 
der Stadt, aus der David stammt, 

der Retter der Welt zur Welt ge-
kommen. Er ist Christus, der 
Herr.“

Das wahre Weihnachten ist, 
wenn wir Christus in unsere Her-
zen kommen lassen, wenn er in 
unseren Herzen geboren wer-
den kann. Wir brauchen uns 
nicht fürchten. Die Frage ist, ob 
wir sein Kommen bemerken. 
Vertrauen wir auf die Botschaft 
der Engel! 

Es mag kein Zufall sein, dass 
dieses „Fürchtet euch nicht“ 
dreihundertfünfundsechzig Mal 
in der Bibel zu finden ist. 

In diesem Sinne wünsche 
ich eine besinnliche Advent-
zeit, ein mit Freude erfülltes 
Weihnachtsfest und Gottes 
Segen für die kommenden 366 
Tage im 
Jahr 2024!

Evangeliumtexte entnommen aus „Das 
Neue Testament. Übertragen in die 

Sprache unserer Zeit“ (herausgegeben 
v. Franz Kogler u. Reinhard Sticksel)

Helmut 
Auinger 

Diakon

Aus der Pfarre

•	 Wie nimmst du das kirchliche  
Leben in deiner Pfarre wahr?

•	 Welche Berührungspunkte hast du 
mit der Kirche vor Ort?

•	 Was ist dir wichtig?

Das möchten wir in einem Online-
Fragebogen von dir erfahren, um die 
kirchlichen Angebote vor Ort lebens-
nahe zu gestalten.

Vielen Dank für deine Mithilfe!

Pfarrerhebung 2023 / 2024

Link zur Umfrage: 
https://form.jotform.com/232702339713049
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Mit dem Engel Letizia durch den Advent
Hallo liebe Kinder, ich bin  
Letizia, ein Engel.

Ich lade euch ein, mit mir den 
Advent zu erleben. Ihr könnt je-
den Sonntag am Ende des 
10-Uhr-Gottesdienstes in einem 
„Kirchen-Kino“ sehen, was sich 
im Himmel so alles tut, denn die 
Vorbereitungen auf das große 
Fest laufen auf Hochtouren. Der 
Eintritt ist frei.

Mit Vorfreude grüßt euch  
Letizia

PS: Falls ihr einmal verhin-
dert seid, könnt ihr wochentags 
vorbei kommen und euch bei mir 
einen QR-Code abholen, um 
den Film zu sehen.

Auch im Vorraum der Kirche 
hat das Team der Kinderliturgie 
viele schöne Geschichten aus 
der Bibel, Gebete, Mandalas 
usw.  vorbereitet, die ihr mitneh-
men könnt. Ihr seid herzlich ein-
geladen.

Finde folgende Wörter:
ADVENT

BESCHERUNG
BETHLEHEM
CHRISTKIND

CHRISTMETTE
ENGEL

FAMILIE
FRIEDE

GESCHENK
JESUS
JOSEF

KRIPPE
MARIA

NAZARETH
VORFREUDE

WEIHNACHTEN

Bericht: 
Anna Humer und  
Bettina Wakolbinger

Foto:
Martina Mayrhofer

Wörtersuchrätsel: 
Caroline Jakobi 
pfarrbriefservice.de

Impressum:	 Inhaber, Herausgeber, Verlag und Redaktion: Pfarramt Peuerbach G. v. Peuerbachstr. 19, 4722 Peuerbach
Redaktion u. Layout: Gerti Adelsgruber, Helmut Auinger, Vera Humer, Gerald Lauber, Franz Moser, Hans Padinger, Christine 
Schrems; Druck: Wambacher Vees, Raab	 Titelfoto: Adrienne Uebbing 
pfarrblatt.peuerbach@dioezese-linz.at 	 @ pfarrbriefservice.de
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„Jesus und der Sturm …“
Bei der letzten Kinderkirche 

ging es um Wind, viel Wind, ge-
nauer gesagt, um einen Sturm. 
Stürme in der Natur, aber auch 
„Stürme des Lebens“ können 
uns große Angst einjagen. Gera-
de in stürmischen Zeiten ist es 
schön, Gott zu vertrauen und 
auch die Stille danach mit ihm 
zu spüren. Anhand einer Mit-
machgeschichte wurde die Ge-
schichte von Jesus und seinen 
Jüngern erzählt, wie sie die Zeit 
auf einem Schiff während eines 
großen Sturms gut überstanden 
haben. Es wurde bewusst ge-
macht, dass wir alle mit Jesus in 
einem „Boot“ sind und er auf uns 

Acht gibt, wenn wir in große Not 
geraten. 

Die Kinder durften ihren Na-
men zu Jesus ins gebastelte 
Boot stecken. Viele Fähnchen 

fanden ihren Platz, denn die Ma-
rienkirche war sehr gut gefüllt. 
Das Papierschiffchen wurde 
beim Einzug in die Pfarrkirche 
mitgetragen und verzierte einige 
Zeit den Altarraum.

Am 23. Dezember um 17 Uhr 
zünden wir als Kinderkirche die 
4. Kerze am Martinsbrunnen an. 
Ihr seid alle herzlich eingeladen.

Ein herzlicher Dank geht an 
Simone Parzer: Sie hat jahre-
lang die Kinderkirchearbeit und 
unser Team mit ihren Ideen be-
reichert. Wir wünschen ihr alles 
Gute auf ihrem weiteren Weg. 

Bericht & Foto: Isabella Haidinger

Ministranten

Aufnahme von vier neuen Ministrantinnen
Nach einigen Vorbereitungen war es am Sonn-

tag, dem 15. Oktober, endlich so weit: Wir konnten 
vier neue Ministrantinnen bei uns begrüßen. Möge 
euch der Ministrantendienst viel Freude bereiten!

Bedanken möchten wir uns außerdem bei den 
MinistrantInnen, die ihren Dienst mit diesem Jahr 
beendet haben: Evelyn Lauber, Clemens Kutzen-
berger, Florian und Maja Gfellner sowie Magdale-
na Wagner. Ihr habt mit eurem Engagement viele 
Gottesdienste bereichert. 

Wenn auch du Ministrant/in werden willst, mel-
de dich bei Pastoralassistentin Marta Malkiewicz 
oder im Pfarrbüro.

Bericht & Foto: Sofie Wagner
Unsere neuen Ministrantinnen: v.l. Johanna Pühringer,  
Sophie Adelsgruber, Emma Huber u. Verena Muckenhuber

Adventkranz am Martinsbrunnen
Traditionell hat die Goldhaubengruppe auch 

heuer wieder einen Adventkranz für den Martins-
brunnen gebunden.
Entzünden der ersten Kerze: 

Samstag, 2. Dezember 2023, 17.00 Uhr 
wurde von der Goldhaubengruppe gestaltet

Entzünden der zweiten Kerze: 
Samstag, 9. Dezember 2023, 17.00 Uhr 
gestaltet von der Katholischen Jugend

Bericht: Marianne Humer

Entzünden der dritten Kerze: 
Samstag, 16. Dezember 2023 (Anbetungstag), 
16.45 Uhr im Anschluss an die Hl. Messe 
gestaltet von der kfb

Entzünden der vierten Kerze: 
Samstag, 23. Dezember 2023, 17.00 Uhr 
gestaltet von der Kinderkirche

Schenken wir in der Adventzeit ein Licht der 
Freude, der Hoffnung, der Wertschätzung und 

ein Gebet für den Frieden auf dieser Welt.

Goldhauben
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10 Jahre Krabbelstube Peuerbach
Das Jahr 2023 ist für unsere Krabbelstube ein 

besonderes Jahr, - ein Jubiläumsjahr - denn vor 10 
Jahren wurde unsere Einrichtung feierlich eröffnet.

Wir blicken zurück auf 10 Jahre voller schöner 
Momente und Erfahrungen. 

Vielen Dank an die Familien für das entgegen-
gebrachte Vertrauen, eure Unterstützung und die 
partnerschaftliche Zusammenarbeit. 

Liebe Krabbelstubenkinder, jede und jeder Ein-
zelne von euch hat unsere Gemeinschaft unglaub-
lich bereichert. Ihr alle habt Spuren hinterlassen. 
Schön, dass wir euch begleiten durften!

Worte von Vereinsobmann Daniel Altmann:
Mit der Errichtung der Krabbelstube wurde für 

Familien der Gemeinden Peuerbach und Steegen 
ein attraktives Angebot zur familienergänzenden 
Bildung und Betreuung von Eineinhalb- bis Drei-
jährigen geschaffen. Seit der Eröffnung 2013 wur-
den bereits beinahe 200 Kinder von den Pädago-
ginnen und Assistenzkräften kompetent und acht-
sam in ihrer Entwicklung begleitet. 

Ich nehme das 10-jährige Bestehen unserer 
Krabbelstube zum Anlass, um dem Krabbelstuben-
team (einschließlich unserer Mitarbeiterinnen in 
Karenz und Pension) für ihren Einsatz und ihr En-
gagement zu danken! Sie leisten täglich wertvolle 
Beziehungs- und Bildungsarbeit, gehen individuell 
auf die Bedürfnisse und Interessen der jungen Kin-
der ein und arbeiten eng mit den Familien zusam-
men. Um diese verantwortungsvollen und an-
spruchsvollen Aufgaben bestmöglich erfüllen zu 
können, bilden sich unsere engagierten Mitarbeite-
rinnen laufend weiter. 

Herzlichen Glückwunsch zu den abgeschlosse-
nen Ausbildungen an die Krabbelstubenpädago-
ginnen: Kerstin Peham (Bildungskarenz), Sandra 
Rinner (Karenz) und Verena Mayerhofer: Absolvie-
rung des Pikler-Grundkurses und der anschließen-
den Praxisbegleitung Simone Ratzenböck (Bil-
dungskarenz): Abschluss des Bachelorstudiums 
Elementarpädagogik

Bericht & Fotos: Claudia Lehner

Weihnachtskonzert
Herzliche Einladung zum alljährlichen  

Weihnachtskonzert am Samstag 16.12.2023 um 
19.00 Uhr in die Pfarrkirche Peuerbach!

Es werden wieder Advent- und Weihnachtslie-
der aus der ganzen Welt präsentiert. Swinging 
Christmas ist mit Liedern wie „Let it snow“ oder 
„Jingle Bells“ garantiert. Auch Klassiker wie „Das 
Christrosenlied“ von R. Stolz, Althergebrachtes 
und traditionelle, besinnliche Lieder sowie instru-
mentale Stücke dürfen zur Einstimmung in die 
Weihnachtszeit nicht fehlen. 

Mitwirkende sind die Geschwister Bettina (Sop-
ran) und Markus (Tenor und Akkordeon) Gföllner, 
Christa Litzlbauer (Sopran) und heuer neu mit da-
bei der Tenor Romeo Zethofer. Thomas Dinböck 

begleitet auf der Orgel und am Klavier. Siegfried 
Doppler lässt die Trompete erklingen. Manuela 
Doppler führt mit weihnachtlichen Geschichten 
und Gedichten durchs Programm.

Eintritt: freiwillige Spenden
Bericht & Foto: Bettina Gföllner-Wöß

Aus der Pfarre
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"Schule unterm Schattenbaum" 
Lernen für ein besseres Leben 

in Mosambik
Es ist niederschmetternd, den eigenen Namen 

auf einer Liste nicht zu erkennen, beim Einkaufen 
nicht zu wissen, ob man ausreichend Wechselgeld 
bekommen hat.

40% der erwachsenen Bevölkerung Mosambiks 
kann weder lesen oder schreiben, noch einfache 
Rechenaufgaben lösen und spüren tagtäglich die 
negativen Auswirkungen ihres Analphabetismus. 
Auch vom Sprechen und Verstehen der Amtsspra-
che Portugiesisch sind die Menschen weit entfernt.

Selbst heute gibt es nur alle 20 bis 30 km eine 
Volksschule. Mangels Straßen bzw. Transportmit-
teln müssen diese zu Fuß erreicht werden – ein 
Ding der Unmöglichkeit, nicht nur für die Kinder.
Ein bewährtes Erfolgsprojekt

Vor über 20 Jahren haben wir mit unserer Part-
nerorganisation ESMABAMA begonnen, Alphabeti-
sierungskurse unter freiem Himmel anzubieten. Di-
rekt im Busch, ganz nah bei den Menschen! Er-
wachsene holen in diesen sogenannten „Schulen 
unterm Schattenbaum“ 6 Jahre Volksschule in nur 
3 Jahren nach. Die Unterrichtszeiten orientieren 

sich an den landwirtschaftlichen Verpflichtungen 
der Teilnehmenden. Die derzeit 40 Lehrkräfte 
stammen aus der Gegend. Sie machen mit Haus-
besuchen auf das Bildungsangebot aufmerksam. 
All das sichert die rege Teilnahme an den Kursen.

Da der Unterricht unter freiem Himmel aufgrund 
des wechselhaften Wetters und regelmäßiger Na-
turkatastrophen immer öfter ausfällt, errichten wir 
in einem ersten Schritt einfache, wettersichere Un-
terrichtsräume.

Schritt für Schritt legen so momentan 1.140 er-
wachsene TeilnehmerInnen (darunter viele erst 20- 
bis 30-Jährige) das Stigma „Analphabetismus“ ab. 
Sie gewinnen an Selbstwert, der Alltag fällt deut-
lich leichter: Beschilderungen an Gebäuden und 
im Straßenverkehr sind plötzlich einleuchtend, Re-
zepte für Medikamente verständlich. Wechselgeld 
kann beim Einkaufen kontrolliert werden. Und am 
allerwichtigsten: Dokumente werden statt des 
bloßstellenden Fingerabdrucks mit dem eigenen 
Namen unterschrieben. Wir können wohl nur erah-
nen, wie kostbar sich dieses Stück Freiheit anfüh-
len muss.

Wir bitten wieder um Unterstützung! 
Jeder Beitrag zählt!

Bericht: Franz Koller – Fotos: Sei so frei

Rückblick – "Sei so frei"-Sammlung 2022 für 
Holzsparöfen in Guatemala

Niedriger Holzverbrauch, Ko-
chen ohne Ruß und Rauch und 
geringeren Zeitaufwand, das 
bringen die Holzsparöfen und 
davon profitieren alle Familien-
mitglieder. Das Adventprojekt 
bescherte vielen Familien große 
Freude und nachhaltige Lebens-
bedingungen.

Seit Dezember konnten be-
reits weitere 210 dieser Öfen ge-
baut werden. Zwölf Ofensetzer 
waren, aufgeteilt auf vier Teams, 
im Einsatz. 150 sind bereits wie-
der geplant!

Vielen, vielen Dank allen 
Spendern!
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kfb – Rückblick:
„Pilgern bedeutet aufbrechen“ - 

in diesem Sinne sind am Sams-
tag, 14. Oktober, 3700 Frauen 
auf 92 Wegen in ganz Österreich 
zusammengekommen, um ge-
meinsam ein Stück Weg betend, 
singend, aber auch schweigend 
miteinander zu gehen.

Mit dem Almweg im Tal der 
sieben Mühlen beteiligte sich 
auch Peuerbach an dem gemein-
samen Projekt der Katholischen 

Frauenbewegung. Unter der Füh-
rung der Pilgerbegleiterinnen 
Bettina Wakolbinger und Traudi 
Lindmayr starteten 87 Frauen 
aus verschiedenen Pfarren um 9 
Uhr beim Pfarrheim. Unterwegs 
lud uns Bettina mit spirituellen 
Impulsen und Liedern zum Inne-
halten ein. Gestärkt und ermutigt 
durch gute Gedanken ließen wir 
den Tag bei einem gemeinsamen 
Essen ausklingen.

kfb – Einladungen:
•	 Die kfb lädt alle Frauen zur Jahreshauptver-

sammlung am Mittwoch, 6. Dezember, recht 
herzlich ein. Beginn ist um 13.30 Uhr mit einer 
Hl. Messe in der Pfarrkirche. Nach der Messe 
Jahresrückblick mit anschließender Adventfeier. 
Wir freuen uns auf euer Kommen! 

•	 Am Samstag, 16. Dezember, dem Anbetungstag 
der Pfarre, halten wir von 15 - 15.30 Uhr Anbe-
tung. Im Anschluss an die Hl. Messe, ca. 16.15 
Uhr, dürfen wir die 3. Kerze am Adventskranz 
am Martinsbrunnen entzünden. Wir laden dazu 
die ganze Pfarrbevölkerung sehr herzlich ein.

Bericht & Fotos: Traudi Lindmayr

Die ganze Pilgergruppe geführt von 
Bettina Wakolbinger

Die Pfarre Peuerbach war 
mit 25 Pilgerinnen gut vertreten. 
Danke für eure Teilnahme!

Aus der Pfarre

Pflegebetten der Pfarre
Seit 25 Jahren stellt die Pfar-

re Peuerbach Pflegebetten zur 
Verfügung - bisher wurden 250 
Ausleihen verzeichnet. Die Re-
sonanz ist sehr positiv. Pflege-
betten erleichtern nicht nur den 
Pflegebedürftigen, sondern auch 
dem Pflegepersonal und den An-
gehörigen die Betreuung, sei es 
im letzten Lebensabschnitt oder 
während der Genesung nach ei-
ner Operation.

Ein herzliches Dankeschön 
geht an die großzügigen Spen-
der bei Begräbnissen und ande-
ren Anlässen, die es ermöglicht 
haben, unseren Bestand an Pfle-
gebetten zu erneuern. Durch ih-
re Unterstützung konnten die al-
ten, sperrigen Betten durch mo-

derne, leicht transportierbare 
Modelle ersetzt werden. Aktuell 
verfügen wir über 30 Betten, von 
denen in der Regel zwischen 25 
und 28 ständig ausgeliehen sind.

Ein besonderer Dank gilt der 
Familie Pointner, die uns freund-
licherweise Lagerplatz für die 
Betten zur Verfügung stellt. 
Ebenfalls möchten wir Josef Ma-
nigatterer würdigen, der vor 25 
Jahren diesen Service initiiert 
hat, ihn 20 Jahre lang geleitet 
hat und auch weiterhin mit sei-
ner Erfahrung und Unterstützung 
zur Seite steht. Seit nunmehr 5 
Jahren bin ich Ansprechperson 
für die Ausleihe von Pflegebet-
ten.

Bei Bedarf an einem Pflege-
bett stehe ich Ihnen unter der 
Telefonnummer 0681/20626580 
zur Verfügung.

Bericht: Franz Haidinger
Foto: Anton Eilmannsberger

Franz Haidinger
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Renovierung der Dorfkapelle Steingrüneredt-Köppensteegen
Die Dorfkapelle in Steingrü-

neredt wurde im Jahr 1988 in 
Massivbauweise neu erbaut. Zu-
vor befand sich an dieser Stelle 
eine Holzkapelle. Da nach 35 
Jahren bereits einige Mängel 
sichtbar wurden, entschloss man 
sich, die Kapelle zu sanieren. 
Franz Dunzinger, Franz Kron-
schläger und Fredi Dirnberger 
erklärten sich bereit, die Reno-
vierungsarbeiten zu überneh-
men. 

Nach der Erneuerung des In-
nen- und Außenanstrichs wurde 
auch der Dachstuhl teilweise sa-
niert. Die drei Männer leisteten 
dabei ehrenamtlich ca. 150 Ar-
beitsstunden. Die Kosten für die 
Renovierung wurden durch 
Spenden der Dorfbewohner ge-
deckt. 

Auch für das leibliche Wohl 
wurde mit Jause und Kaffee bes-
tens gesorgt.

Ein herzliches Vergelt's Gott 
den freiwilligen Helfern und den 
großzügigen Spendern aus den 
Ortschaften Steingrüneredt und 
Köppensteegen! 
Bericht & Fotos: Hermann Grininger

Franz Kronschläger, Franz  
Dunzinger und Fredi Dirnberger
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Bibelkurs – „Alles ist mir erlaubt“
Das Katholische Bildungswerk lädt herzlich ein zum Linzer Bibelkurs 2024 mit dem Thema „Alles ist mir 

erlaubt“. In Kooperation mit der Pfarre Heiligenberg findet der Bibelkurs dieses Mal im Pfarrheim Heiligen-
berg statt.
1. Abend: Was hält uns zusammen?

Der Erste Korintherbrief ist ein Schreiben, das in 
eine ganz konkrete Situation hinein verfasst ist. 
Paulus beschäftigt sich dabei mit den aktuellen Pro-
blemen und Herausforderungen der Christ:innen in 
der antiken Hafenstadt Korinth, ihren Spannungen 
und Spaltungen, die er bewältigen will; dabei spie-
len soziale und religiöse Unterschiede genauso ei-
ne Rolle wie Reichtum, Bildung und Herkunft. Wie 
kann aus dieser Vielfalt nun Einheit werden? Und 
was hat das mit uns im Hier und Heute zu tun?
2. Abend: Was dürfen wir hoffen?

Trotz aller Spannungen in der Gemeinde hat 
Paulus ein Ziel vor Augen: Christus, den er verkün-
det. Im Ersten Korintherbrief wird seine Botschaft, 
sein Sterben, aber vor allem die Erfahrung seiner 
Auferweckung zum Urgrund der Hoffnung auf Le-
ben in Fülle.
3. Abend: Was nützt mir?

Alles ist mir erlaubt – aber nicht alles nützt mir. 
In diesem Spannungsverhältnis zwischen Freiheit 
und einem geregelten Miteinander leben Gesell-
schaften – bis heute. Paulus geht diesen Herausfor-
derungen anhand von konkreten Fragen aus der 
Gemeinde in Korinth nach. Dabei spielt die Vielfalt 
innerhalb der Gemeinschaft ebenso eine Rolle wie 
Beziehungen oder der Umgang mit der nichtchristli-
chen Gesellschaft.
4. Abend: Wie funktioniert Gemeinschaft?

Paulus nennt die Gemeinde einen Tempel des 
Heiligen Geistes. Für dessen Aufbau bedarf es vie-
ler Gnadengaben, die auch zahlreich vorhanden 
sind. Diese Vielfalt an Begabungen müssen wir 
auch heute wahrnehmen und leben – und wissen, 
dass sie nur dann zusammen funktionieren, wenn 
sie einander zu- und nicht übergeordnet sind.

Referenten:

Termine:
•	 18. Jänner 2024 Dr. Franz Kogler
•	 8. Februar 2024 Mag. Wolfgang Schönleitner
•	 7. März 2024 Mag. Wolfgang Schönleitner
•	 4. April 2024 Dr. Franz Kogler
jeweils Donnerstag von 19.00 bis 21.30 Uhr im 
Pfarrheim Heiligenberg
Bildungsgutscheine können eingelöst werden und 
Mitfahrgelegenheiten werden angeboten.

Anmeldung bitte bis 7. Jänner 2024 im Pfarr- 
büro oder telefonisch bei Elfriede Ameshofer unter 
0677/61231373.

Theater-ABO 2023/24
Die erste Theaterfahrt zum Musical „TOOTSI“ 
findet am Mittwoch, 20.12.2023 statt. Abfahrt ist 
um 18.00 Uhr beim Pfarrheim Peuerbach.

Dr. Franz Kogler 
Bibelwerk Linz

Mag. Wolfgang 
Schönleitner 

PAss. Neukirchen/W.

Bericht: Elfriede Ameshofer

Wohnung zu vermieten!
Wohnung mit ca. 85 m² Nutzfläche
Peuerbach, Kirchenplatz 18, 1. Obergeschoß
Ausstattung: Vorraum, Küche, Wohnzimmer, 
Schlafzimmer, Kinderzimmer, Bad, WC, Abstell-
raum
ab sofort beziehbar
Vermieter: Pfarre Peuerbach
Auskunft: Pfarramt Peuerbach - Tel. 07276/2363

Aus der Pfarre
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Ein herzliches Willkommen unseren Organisten im Altenheim
Es freut uns sehr, dass sich 

Pepi Schmidauer bereit erklärt 
hat, unsere Donnerstagsmessen 
mit seinem Klavierspiel zu berei-
chern. 

Auch Bernadette Humer aus 
Michaelnbach hat schon einige 
Messfeiern musikalisch unter-
stützt, zuletzt unsere Erntedank-
messe im Altenheim am  
28. September 2023.

Mit Musik wird jede Messe feierlicher und emotionaler. Ein herzliches Dankeschön von uns und unse-
ren Bewohner*innen für euer ehrenamtliches Engagement! Bericht & Fotos: Monika Manigatterer

Pepi Schmidauer Bernadette Humer

Begleiten bis zuletzt
Täglich machen sich Men-

schen auf den Weg in die Ewig-
keit. Die meisten von ihnen ha-
ben es gern, wenn jemand an ih-
rer Seite ist, ihnen jemand die 
Hand hält und sie sich nicht al-
leine fühlen. Das gibt Sterben-
den Geborgenheit und ein gutes 
Geleit. 

Nicht immer ist es den Ange-
hörigen möglich, ihren Liebsten 
diesen Dienst zu erweisen und 
auch die Pflegepersonen kön-
nen dieses Bedürfnis nur be-
dingt stillen.

Wir laden alle Leser und Le-
serinnen das Pfarrblattes ein, 
die gern Zeit in dieser Form 
schenken möchten und Sterben-
den diesen Dienst erweisen 
möchten, Kontakt mit dem Be-
zirksalten- und Pflegeheim Peu-
erbach aufzunehmen. 

Als Ansprechpersonen stehen 
die Heimleiterin Klaudia Berne-
cker und die Leiterin des Pflege- 
und des Betreuungsdienstes  
Astrid Humer zur Verfügung.

Die Gestaltung der Beglei-
tung kann von den Abendstun-

den bis spätestens Mitternacht 
sehr individuell sein.

Wir freuen uns über jedes An-
gebot - gerne persönlich oder te-
lefonisch unter 07276/3111.

Bericht: Bettina Wakolbinger für das Palliativ-Team – Foto: Martha Gahbauer

Aktivitäten der Mütterrunde
•	 Wir treffen uns zu unserer Adventbesinnung mit 

Pfarrer Hans Padinger am Mittwoch, 13. De-
zember, um 19 Uhr im Pfarrheim. Texte und Ge-
dankengänge werden sich auf das Jahresthe-
ma „Zeit“ beziehen.

•	 Am 9. Jänner laden wir euch zur Dichterlesung 
mit Helene Winter ein. Sie ist Mitglied des Stelz-
hamerbundes und hat schon in einigen Büchern 
ihre Geschichten und Gedichte niedergeschrie-
ben. Die Lesung beginnt um 19 Uhr im Pfarr-
heim.

•	 Im Februar treffen wir uns zu einem Spiele-
abend um 19 Uhr im Pfarrheim

Wir wünschen euch eine gute Zeit im Advent! – Tu mehr von den Dingen, die dich zum Strahlen bringen!
Bericht & Foto: Traudi Kolmhofer

Besichtigung des Ateliers Egger in der Passauerstraße 
im Rahmen der communale

Mütterrunde
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Bücher für Körper, Geist und Seele!
Jetzt kommt wieder die Zeit,  

in der die Tage kürzer und die 
Nächte länger werden. Der heiße 
Sommer geht fast nahtlos in den 
kalten Winter über und beschert 
uns Schnupfen, Erkältung oder 
gar die Grippe. Während wir für 
unsere körperlichen Beschwer-
den zum Arzt gehen und uns Me-
dikamente aus der Apotheke ho-
len, gibt es für unser Seelenheil 
nicht immer eine Arznei. Dabei 
können Bücher eine große Hilfe 
sein und wir haben daher eine 
Bücherapotheke zusammenge-
stellt. Darin finden Sie Heilmittel 
aus Omas Hausapotheke, aktive 
Rückenschule oder Anleitungen 
zur Entspannung. Auch gibt es 
monatlich erscheinende Zeit-
schriften wie „Medizin Populär“ 
und „Psychologie Heute“, worin 
Artikel zu Depression, Stress, 
Burn Out uvm. fachlich und gut 

verständlich aufbereitet werden. 
Erfahrungsberichte geben uns 
Einblicke, wie Menschen mit glei-
chen oder ähnlichen Problemen 
ihr Leben meistern und wieder in 
den Griff bekommen. Ein ganz 
besonderes Augenmerk legen wir 
dabei auf unsere Kleinsten. Spe-
zielle Bilderbücher zu den The-
men Trauer, Trennung, Gefühle, 
Mobbing, Ängste, Mut, anders 
sein, Beeinträchtigung, Streit und 
Versöhnung, Freundschaft und 
Zuversicht helfen den Eltern, ih-

ren Kindern diese näher zu brin-
gen, verständlich zu machen und 
bestenfalls die Probleme zu lö-
sen. Auch der ein oder andere 
Film zu diesen Themen darf da-
bei nicht fehlen. Im Besonderen 
möchte ich Ihnen den Film „Alles 
steht Kopf“ empfehlen. Dieser 
computeranimierte Film beleuch-
tet auf unterhaltsame und kluge 
Weise die Gefühlswelt der 11-jäh-
rigen Riley, die nach einem Um-
zug in eine neue Stadt zutiefst 
unglücklich ist. Die Gefühle Freu-
de, Angst, Wut, Ekel und Traurig-
keit helfen ihr dabei, sich in die-
ser Situation zurecht zu finden. 
Ein Muss für die ganze Familie!

Wir hoffen, mit diesem neuen 
Angebot Ihr Interesse geweckt zu 
haben und „Erste Hilfe“ leisten zu 
können. Wir beraten Sie gerne 
und freuen uns auf Ihren Besuch.

In St. Pius entsteht ein Weihnachtsweg 
Eine Idee wird Wirklichkeit, 

um die Adventzeit aktiv zu erle-
ben und sichtbar zu gestalten: 
Der erste Weihnachtsweg ent-
steht in St. Pius. Vom 1. bis zum 
24. Dezember begeben sich „Ma-
ria und Josef“ täglich einen 
Schritt näher zur Krippe, die un-
ter der Regie von Franz Haidin-
ger entstanden ist. 

Es wird jeden Tag einen klei-
nen Beitrag von einer Werkstatt- 
oder Wohngruppe geben, wäh-
rend „Maria und Josef“ ihren 
nächsten „Schritt“ hin zur Krippe 
machen. 

Wir laden die gesamte Bevöl-
kerung sehr herzlich ein, den 
Weihnachtsweg gemeinsam zu 
gehen und mitzufeiern: Montag 
bis Donnerstag immer um 10.00 
Uhr, Freitag, Samstag und Sonn-
tag jeweils um 17.00 Uhr.

Start ist bei der Hauptzufahrt 
von St. Pius vor den Häusern  
St. Pius 1 und St. Pius 2. Entde-
cke auch du die Magie der Vor-
weihnachtszeit auf dem ersten 
Weihnachtsweg von St. Pius! 

Wir freuen uns auf gemeinsa-
me bereichernde und schöne 
Momente! 

Bericht: Alexandra Wallner 
Foto: Anna Köllerer

Elisabeth Watzek an der Säge

Gratulation ...
Gemeinsam mit 13 Religionslehrer:innen hat Bischof 
Manfred Scheuer am 22. Oktober 2023 Caroline 
Kutzenberger und Mag.a Maria Traunwieser, geb. 
Koller, im Linzer Mariendom in ihren Dienst gesendet. 

Wir bedanken uns herzlich ...
...	für alle Spenden für die Pfarrkirche und für Pflege-

betten anlässlich der Begräbnisse von Anna  
Wallner und Eva Kasbauer.

Aus der Pfarre

St. Pius

Bericht & Foto: 
Michaela Gamsjäger
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Unser abwechslungsreiches Programm im neuen Jahr bietet eine Vielzahl von Aktivitäten:
09.01.2024	 offener Treff – Schaut im Baby-Café um 9 Uhr vorbei
09.01.2024	 Kursstart für Yoga für Schwangere 17 Uhr
20.01.2024	 Rotes Kreuz Kindernotfallkurs ab 9 Uhr
22.01.2024	 Kursstart: Wirbelsäulen- und Beckenbodentraining 19 Uhr
23.01.2024	 Kursstart: Rückbildungsgymnastik für junge Mütter 9.30 Uhr
30.01.2024	 Vortrag zum Thema Beikost
09.03.2024	 ELKIZ-Frühlings-Basar

Ein Blick auf unsere Homepage www.elkiz.at lohnt sich auf jeden Fall – 
hier findet ihr unser aktuelles Programm, Spielgruppenplan, Babytreff,  
Elternbildungsvorträge oder Workshops uvm. Gerne sind wir für euch  
auch telefonisch erreichbar unter 0664 / 82 62 748 – Renate oder unter 
0664 / 82 62 732 – Ingrid
Im Namen des gesamten ELKIZ-Teams wünschen wir eine besinnliche 
Weihnacht und ein gutes neues Jahr!

Kinderwagenwandertag
Angelehnt an das Thema der communale OÖ 

war ganz Peuerbach im Weltall-Fieber.
Voller Elan starteten die Kinder beim Kinderwa-

genwandertag des Eltern-Kind-Zentrums mit klei-
nen Raketen auf ins Weltall. Die Mission führte die 
Familien zu den unterschiedlichsten Planeten am 
Astroweg in Peuerbach. 

Auf die Erde zurück gekehrt konnten sich die 
abenteuerlustigen Astronauten beim Urtlhof für die 
Heimreise mit Speis, Trank und einer lustigen 
Tombola stärken.

Beckenbodentraining

Bericht & Fotos: Ingrid Parzer

Kirchenchor

Liebe Freunde der Chormusik!
Mein Aufruf im Pfarrblatt, sich 

im Gemeindegesang zahlreicher 
zu beteiligen, ist offensichtlich 
auf fruchtbaren Boden gefallen. 
Danke an alle, die damit einen 
Anteil zu einem gemeinschaftli-
chen Erleben der Eucharistiefei-
er beitragen.

Unser Chor ist schon mitten in 
der Vorbereitung für die Weih-
nachtsfesttage. Bei der Mitge-
staltung der Festmessen darf ich 
euch über eine, hoffentlich ein-
malige, Umdisposition informie-
ren: Die schon seit Jahren ge-
pflegte Tradition, zur Christmette 
die Pastoralmesse von Ignaz 
Reimann zu spielen, müssen wir 
heuer abändern. In der Mette er-
klingt diesmal die sehr stimmige 

Messe in G von Franz Schubert, 
während am Christtag diesmal 
die Kirchenbesucher der 10-Uhr-
Messe besagte Pastoralmesse 
von Reimann zu hören bekom-
men. Ich ersuche alle, die diese 
Verschiebung bedauern, um Ver-
ständnis. Wir konnten für die 
doch sehr zahlreichen Instru-
mente keine sicheren Zusagen 
für die Mette bekommen.

Mit großer Freude blicken wir 
auch schon auf die Gestaltung 
der Abendmesse am Neujahrs-
tag. Die Bauernmesse wird auch 
diesmal, wie schon letztes Mal, 
von Geigen, Viola, Cello, Kontra-
bass, Flöte und Gitarre begleitet. 
Diese Besetzung vermittelt, so 
glaube ich, den volkstümlichen 

und weihnachtlichen Charakter, 
der so typisch für diese Lieder 
ist.

Ich bin mir sicher, dass wir mit 
unserem Kirchenchor wieder da-
zu beitragen können, euch allen 
die Weihnachtszeit als besinn-
liches und freudiges Fest erleben 
zu lassen. 

Mein Aufruf vom vorigen Jahr 
gilt natürlich auch noch immer: 
Wer gerne bei uns mitsingen will, 
ist jederzeit willkommen. Wir pro-
ben jeden Donnerstag im Pfarr-
heim. Der richtige Zeitpunkt, um 
anzufangen, ist genau jetzt.

Wir wünschen euch allen eine 
besinnliche Adventzeit und fröhli-
che, friedliche Weihnachtstage!

Euer Pepi Schmidauer
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STERNSINGERPROGRAMM
Dienstag, 2. Jänner: 

ÖÖ Oberspaching, Seiblberg, Itzling, Stefansdorf, Aichet
ÖÖ Keßlastr., Mitterweg, Ranna, Ort an der Straß, Parz am Ölstampf,  
Untwüsten, Griesbach, Unterndobl, Rittberg 

ÖÖ Sallet, Bubenberg, Köppensteegen, Steingrüneredt,  
Thomasberg, Lehner-Mayrhofer, Besenberg

ÖÖ Enzing, Krottental, Ober- und Untererleinsbach, Stieglhof,  
Windprechting

ÖÖ Schrögendorfer, Brandstätten, Buch, Niederensfelden,  
Feichten, Nussbaumerstr., Stefan-Fadinger-Str., Ledererweg

Mittwoch, 3. Jänner:
ÖÖ Bruck, Waasen, Waasnerau
ÖÖ Birnberger, Holzinger, Kastlingeredt, Pfarrhofheuberg
ÖÖ Georg-v.-Peuerbach-Str., Graben, Hauptstr., Rathausplatz,  
Schulplatz, Römergasse, Urtlgasse, Kirchenplatz, Badergasse, 
Fleischergasse

ÖÖ Passauerstr., Brunnenfeldgasse, Berggasse, Oberes Brunnen-
feld, Maria-Ziegler-Str., Hans-Doblmair-Str., Mair im Doblhof

ÖÖ Langenpeuerbach, Asing, Steinbruck
ÖÖ Spielmannsberg, Leithen, Achleiten, Haargassen,  
Hötzmannsberg

Donnerstag, 4. Jänner:
ÖÖ Dunkenedt, Breitau, Adenbruck, Badstraße II
ÖÖ Grieskirchnerstr., Stelzhamerstr., Bahnfeld, Ernst-Dreefs-Str.,  
Hans-Steiner-Str., Badstr. I

ÖÖ Teucht, Greinsfurth, Pühret
ÖÖ Gartenzeile, Bahnhofstr., Hochfeld, A.-Bruckner-Str.,  
Strnadtgasse, Sonnenhang, Tiefer Weg

ÖÖ Roßanger, Christoph-Zeller-Str., Narzissenweg, Margaritenweg, 
Steindlbachweg, Lilienstr., Eferdingerstr. links

ÖÖ Höhensteinweg, Schieferweg, Lärchenweg, Hagerstr.,  
Eschenweg, Erlenstr., Weidenstr., Teichstr., Akazienweg,  
Buchenweg, Eferdingerstr. rechts

Freitag, 5. Jänner:
ÖÖ Oberweiding, Oberaching, Niederaching, Erleinsdorf,  
Hinterngruber/Niederensfelden, Sölden, Niederweiding,  
Unterheuberg, Blumenstr., Hügelsbergerstr., Heubergstr.

ÖÖ Kirchenfeld, Margaretenberg, Hopfengasse,  
Klaus-Klaffenböck-Str.

ÖÖ Ratzling, Urleinsberg, Weireth, Vatershaimerstr., Fuchshub,  
Jägerstr.

ÖÖ Parz bei Gattern, Winkl, Hub, Blindenau, Gschwendthäuser, 
Gschwendt, Freiling, Moosmaier, Mühlbrenning, Oberngrub

ÖÖ Steegenstr., Vest, Steegen
Bericht: Vera Humer

Christus wurde geboren – und zwar für alle, ganz egal, welche Hautfarbe, welche Herkunft, ob arm 
oder reich. Mit dieser befreienden Weihnachtsbotschaft kommen die Sternsinger an unsere Tür. Wann 
und wo die Sternsinger unterwegs sind, sehen Sie in folgender Auflistung:

Alle Kinder, Jugend- 
lichen und Erwachsenen 
sind sehr herzlich einge-
laden, bei der Sternsin-
geraktion dabei zu sein. 

Wenn jemand die Stern-
singer begleiten oder sich 
selbst als Sternsinger ver-
suchen möchte, oder die 
Sternsinger zum Mittages-
sen einladen möchte, 
kann sich gerne bei Vera 
Humer (0664 5891692) 
oder Sarah Neunhäuserer  
(0650 9991792) melden.
2. Sternsingerprobe 
im Pfarrheim:
Do., 28. Dezember 2023, 

von 10 bis 11 Uhr; 
anschl. Begleitertreffen

Heuer ist es eine ganz 
besondere Sternsingerakti-
on: Zum 70. Mal brechen 
die „Heiligen Könige“ nach 
Weihnachten auf, um den 
Segen für das neue Jahr 
zu den Menschen zu brin-
gen. Im Jahr 1954 hat die 
Katholische Jungschar den 
Brauch belebt und mit neu-
em Sinn versehen: die 
weihnachtliche Friedens-
botschaft zu verkünden 
und sich tatkräftig für eine 
gerechte Welt einzusetzen. 
Die Sternsingeraktion 2024 
unterstützt Menschen und 
Projekte in Guatemala, wo 
Hilfe dringend gebraucht 
wird. Ihre Unterstützung ist 
notwendig und kommt an. 
Herzlichen Dank!
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DEZEMBER

Mi 6.12. kfb - Jahreshauptversammlung 13:30 Pfarrkirche

Do 7.12. SelbA Gruppentraining (Schnuppertraining möglich) 15:00 ELKIZ Bruck

Sa 9.12. Entzünden der 2. Kerze am Adventkranz (Kath. Jugend) 17:00 Martinsbrunnen

Sa 16.12. Jungscharstunde-Weihnachtsstunde 14:00-16:00 Pfarrheim

Sa 16.12. Entzünden der 3. Kerze am Adventkranz (kfb) 16:45 Martinsbrunnen

Sa 16.12. Weihnachtskonzert mit den Geschwistern Gföllner 19:00 Pfarrkirche

So 17.12. KMB-Aktion "Sei so frei"  -  Sammlung bei allen Gottesdiensten Pfarrkirche

So 17.12. Kath. Jungschar: Keksverkauf nach beiden Vormittagsmessen

Do 21.12. SelbA Gruppentraining (Schnuppertraining möglich) 15:00 ELKIZ Bruck

Sa 23.12. Entzünden der 4. Kerze am Adventkranz (Kinderkirche) 17:00 Pfarrkiche

So 24.12. Mettgang der Katholischen Jugend

Do 28.12. 2. Sternsingerprobe, anschl. Begleitertreffen 10:00-11:00 Pfarrheim

ALLE RELIGIÖSEN ANGEBOTE FÜR DIE ADVENT- U. WEIHNACHTSZEIT

FINDEN SIE IM PFARRBLATT SEITE 2 UND AUF DER PFARRHOMEPAGE

JÄNNER

2. - 5.1. Dreikönigsaktion der Katholischen Jungschar (Wir bitten um freundliche Aufnahme.)

Di 9.1. Elternabend für die Erstkommunionkinder 19:30 Pfarrheim

Sa 13.1. Jungschar-Eislaufen 14:00-16:00 Eislaufhalle

So 14.1. Kinderkirche 10:00 Marienkirche

Fr 19.1. PFARRBALL 20:00 Pfarrheim

So 28.1. Begegnungsgottesdienst mit St. Pius 10:00 Pfarrkirche

FEBRUAR

So 4.2. Kindersegnung 11:00 Pfarrkirche

Sa 10.2. Jungschar-Fasching 14:00-16:00  Pfarrheim

So 18.2. Abendmesse mit Paarsegnung 19:00 Pfarrkirche

So 25.2. kfb: Fastensuppenessen ab 9:15 Pfarrsaal

MÄRZ

Sa 9.3. ELKIZ-Frühlings-Basar

So 10.3. Erstkommunion Vorstellungsmesse 10:00 Pfarrkirche

VORSCHAU

So 21.4. Erstkommunion 8:30 Pfarrkirche

So 5.5. Ehejubilarssonntag 10:00 Pfarrkirche

Sa 1.6. Pfarrfirmung mit Regens Slawomir Dadas 10:00 Pfarrkirche

Wichtige Termine

Mütter beten...
Termine: 14. Dezember, 11. Jänner, 25. Jänner,  

8. Februar, 29. Februar, 14. März
Treffpunkt: donnerstags um 20 Uhr im Pfarrhaus 

Peuerbach 

Sammlungen:

Erntedankopfer
€ 9.481,-

Weltmission
€ 938,-

Leonhardiopfer
€ 594,-

Elisabethsammlung
€ 1.437,-
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Wir grüßen die Täuflinge in unserer Pfarre

Ludwig Haderer Eschenau Marcel Sallaberger Oberes Brunnenfeld

Niklas Zauner Brandstätten Hanna Auer Usting

Melina Kalteis Oberspaching Sophia Bolda Bahnhofstraße

Gott segne diese Kinder, ihre Eltern und ihre Paten

Wir gedenken unserer Verstorbenen

Rosa Orthofer 96 Anton-Bruckner-Str. Anna Wallner 86 Steegen

Christof Diplinger 43 Pfarrhofheuberg Walter Kutzenberger 71 Altenheim Pram

Eva Kasbauer 91 Brunnenfeldgasse Karl Rudolf Gaderer 68 Steingrüneredt

Gott schenke ihnen Freude, Frieden und Erfüllung auf  ewig

Das Sakrament der Ehe  
spendeten einander in unserer 

Pfarrkirche ...

Tamara u. Lukas
MAYER

Waizenkirchen

Herzlichen Glückwunsch!
Gottes Segen begleite dieses 
Paar auf  seinem LebenswegFo
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Die Pfarrblattredaktion, die Pfarrseelsorger und alle Gruppen und Kreise der Pfarre  
wünschen unseren Leserinnen und Lesern eine besinnliche Adventzeit sowie ein 

friedvolles Weihnachtsfest, Gesundheit und Gottes Segen für 2024.


